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EINREICHUNG 
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• Ausschreibungsleitfaden 
 

• Instrumentenleitfaden 
 

• Kostenleitfaden Version 2.0 
 

• Antragsformulare: 
• Kostenplan (direkt im eCall einzutragen) 
• Projektbeschreibung 
 

• Projekteinreichung ausschließlich elektronisch unter der 
Webadresse https:ecall.ffg.at 
 

• Einreichschluss beachten (30.03.2016, 12:00 Uhr MEZ) 
 



BEYOND EUROPE 
FORMALKRITERIEN 
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• Vollständiger Antrag, korrektes Antragsformular 

 

• Projektdauer 

 

• Antragssprache: Englisch 

 

• Einreichung durch ein österr. Unternehmen 

 

• Kooperationskriterium 

 

• maximale Förderhöhe eingehalten 
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KOOPERATIONSKRITERIUM 
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• Antragsteller (Konsortialführer) muss immer ein österreichisches 
Unternehmen sein 
 

• Sondierungen: 
• können von einem KMU alleine durchgeführt werden 
• im Fall einer Kooperation: mind. 1 Beyond Europe Partner 
• ausländische Partner erhalten max. 20% der Förderung 

 
• Kooperative F&E Projekte: 

• mind. 2 voneinander unabhängige Partner 
• mind. 1 Beyond Europe Partner 
• mind. 1 KMU oder eine Forschungseinrichtung beteiligt 
• ausländische Partner erhalten max. 20% der Förderung 
• einzelne Unternehmen bzw. alle Forschungseinrichtungen 

zusammen tragen max. 70% der förderbaren Projektkosten 
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ANFORDERUNGEN AN AUSLÄNDISCHE 
PARTNER 
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• Die ausländischen Partner stiften einen Nutzen für die 

österreichischen Konsortialpartner bzw. für den Wirtschafts- und 

Forschungsstandort Österreich (im Ansuchen explizit begründet) 

 

• Die Förderung der ausländischen Partner beträgt maximal 20% 

der Gesamtförderung 

 

• Der ausländische Partner weist vor Vertragserrichtung seine 

Bonität und Liquidität nach – dabei gelten dieselben 

Bedingungen wie für österreichische Partner 

 

• Der ausländische Partner erkennt die Prüfverpflichtung und -

berechtigung der FFG an, die im Fördervertrag festgelegt ist. 

Nachweise erbringt er in deutscher oder englischer Sprache. 
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EINREICHUNG VIA ECALL 
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• Registrieren unter https://ecall.ffg.at 

 

• Account-Stammdaten ausfüllen 

 

• Rechtzeitig die Partner einladen und für einen frühzeitigen 

Abschluss der Partneranträge sorgen 

 

• Rechtzeitig mit dem Ausfüllen der Kosten beginnen 

 

• Fristgerecht abschließen (keine Toleranz) 



BEYOND EUROPE 
ERFOLGSFAKTOREN (1) 
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• Die Projektidee…. 

• … muss innovativ sein 

• … muss der Zielsetzung des Programms entsprechen 

 

• Wahl des richtigen Förderinstruments 

• Eine Sondierung muss der Vorbereitung eines 

nachfolgendes F&E Projekts dienen 

• Beachten Sie bei den kooperativen F&E Projekten den 

Technologiereifegrad 
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BEYOND EUROPE 
ERFOLGSFAKTOREN (2) 

• Forschung – Praxis – Umsetzung 

 Die Kompetenzen der einzelnen Partner sollen klar definiert sein und sich ergänzen 

• Forschungspartner 

 Formulierung der Forschungsfrage 

 Methodisches Know-how 

 Antragerstellung 

• Praxispartner 

 Marktkenntnis 

 Technologisches Know-how 

 Verwertungspotenzial 

• Umsetzungspartner 

 Nutzen von Beginn an klären 

 Klares Kommitment 

 Verwertungsrechte klären 
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BEYOND EUROPE 
ERFOLGSFAKTOREN (3) 

• Ermöglichen Sie der Jury einen schnellen Überblick 

• Vermeiden Sie Missverständnisse 

• Überprüfen Sie sowohl Fachliches als auch Formales 

• Wiederholen Sie nicht den Leitfaden, sondern bringen Sie den Beitrag Ihres 
Projekts auf den Punkt 

• Klären Sie frühzeitig die Formalitäten (z.B. Förderraten) 

• Instrumentenleitfäden: was ist neu? 

• Kontinuität im Projektteam – Ansprechpartner sollten nicht dauernd wechseln 

• Synchronisieren Sie die Zeitpläne zwischen Forschungs- und Praxispartnern, 
klären Sie schnell die konkreten Aufgaben für die Praxispartner 

• Sichern Sie sich die Vertraulichkeit wo erforderlich! 

• Laufende Kommunikation mit Aufftraggeber / FFG bewährt sich! Im Zweifel 
nachfragen! 



DANKE FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT 
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